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LarsB-ldmösthaa.
v «r Neichttngtpeäsideni
heute folgenCKiI «U.

Sn R' ldjttaa-
IBb 0 r «Iburg  t . Sr .. 2. Stttinbtr.

Qrbrtnbad) trbitlt »am 9UUb. laa. bbro
«'Ton brr bUKborrflirrunj if* »n. (olfltnb,. Schreiben <u«r-
„ang-m .vi, Neich. regierun, bal orrtUgt, Sie ,u deuullrugen, am
1. lezemder 1018 an V 'Herren« »ich,logudgeordn„ en nur dt«
Diäten»»«zahlen zu wosien, die trn Falle einer erfolgten bleich. '
>ag»gusiäsung dezgchli» erden mUfti. n Zugleich deauluag.n nur
Sie, bi, ElnzUhungder « isendudnsahekaeten de, fleeeen« eich. -
lageabg,ordne,,» oeranlafien zu « oben. «den. floose.

Daran«ha«der Neich»l»I»p' äsid«nt an die Nelchgeegieeun, und
da, 9Uhb. Iaa. bUro solgende, lelearaphierti •

An die Keich. ietiunq. Berlin.
Saul Ul,graphisch»« Mliieilung Huden Sie ba. bleich,iagtdüea

»naewlelen. am l . Dezember NUN an dt« R. ichn-g.abgeorduete»
nur bi, kiä'en au. zuzahien. bl, in. flau, einer erlaialen bleich. -
iag« usiäsi»i, bezahl! « erden"'UsiUn. sowie di« Elnziehung ber
EFenbohnsahekarun zu »eranlalien. ©1*1» « goednungen lind fl»-
senwideig Die lreie aiienbahniahr« ist durch da» Geseg »am
22 Juni b. fl». lür hi» Dauer der Lefli. lalurpert. de, di» »ach an-
bauen, flewäheleilte«. und die «u.znhiung der Dezemderdialenruie
duel nichl abhängig flemaihl nierden oon der Fiktion einer bie.ch. -
lufl. aulldluna. Der bleich»»« »ft nichl aulfleläll. und ich oeoiesliere- - . in«. 1
namen, de« bleich» »«.

cht der» dem
. . „ . ich, aulgtlill. und ich o,
flogen diel» Geiebwideigleilen. Di

zu.
IlchUt.aa
Feheenbach.  bleich. laa.prälldeni.

jlr '.Htni*-
Umgehung
dem Büro

Geseßwidriqkeit
. . . . . . bleich» a,,buro mit

de. Beästdenun Steilungen zugehen zu lallen. Sch Hab»
oeebolen, der segigen» erliiauna nach,„kommen.Feheenbach.  biel

An da. bielch. taa.bUro. Berlin.
Dl« BerlUflun« der Negierung bezüfllich der Vlälen und der

Freilahrkanen ill, ialanfl» der bleich. la« nichl nuigetäst Ht. «eleg-
»Ibrj«. Di» buaUruna bat auch nlch« da. biechl. mit Umgehuüa
de, Präsidenten Ihnen äirelle « eisuugen zukommen zu lallen. Sch
Hab, a»a»n diel, Geieftwibeigkeiunpeoleftier«.

Di« Nnlflkdnun, lm Reich.

Bba Berlin.
flu»chu«l belleh, lau, Belchlu»
Iglli au. ach« Geoft-Beeiinee
ach, Berirelern der - -
drei Mit«»,dem der
1» Mitgliedern.

. . .̂ De»»mUr" Är ^ ürzlich gemähli» Neich»-
l Belchluß de» B.Nzufl. roU vom« . « emembee
z-Beeliner ImuiM « iigliedeen und —
auß»rpr»uö>llh»n Bunde. llaalen. lernee
Vst. und Westfront und der « aelne. zulai

alliterlen Negierungen ihre Zuftlmmun, gegeben daben. Man
»mellell ledoch nicht daran, das«die sranzäsisch« und Uolte tische-nr-
flUrung!n„ Ser dritlschen llder. snftimnun werden. Die ^ ürlegen-hei« wird au» einer Konferenz belpe. chen werden, bi« de-ue in
Downing Street befl. nnen ha, und a» der lllemeneeuu. Fach, Or-
lando und S. nnin» leilnahmen. Diel« Oanlrrenz wird zwei dl«
drei laue dauern. Sie ilt nicht nur eine »ardereiiu,.« I»r di«
arofi* Versammlung der Murrten, die zu Ende de» Sahrr» n
Bari. adgrhntlrn wird, sie l><» »uch einen mlUtärlschen Zweck und
zwar den. eine» Berich, oon Fach entgegen zu nehmen»der di« An,
wie Dealichland dt« WaisensltUstand.dedingungen uu.aeluhrl habe,
hauptsächlich. ob »ich Schult,ri«l«t!en dabei er«ebe» haben.

«leine Mtttettungen.
«h »iel. wie wlr »an zulländtfler LueU» erlahren, Ilt Sonn-

taa nachmil,a« eln, Flolillle oon>2 «„«lilchen Zerliarern, die durch
den Simd in dle vlllee eln««iaulen waren, in L , ba u anflekornmen.
Dt. eMche Marin,' ommil,ton irlflt mor«,„ in Wiih.lm. haoen

Wb Berlin. 2. Dezember. Wie wir oon zultändi«er Sielic er-
ahren. entlprechen die au» « ia» hierher «eian«,en D!eibun»en
lbee»inen angeblich llchechllchen vormarlch«e«en d„ Ärallchall

bÄ !nÄ«r. »flamm, Lidre". da. Llat, llleinenreau»,
cheeibt, Dl» Smenle Hab, ihren Willen dahin belunde,. daß da»
ink« blhelnuler bei Frankreich zu bei.illen»«,.

Bachen. Dt. Beiflter. die am Sam. la« die Sladt belctzlen,
haben lallt eine biethe llrenfler« ellinununflen erialien und au»
iahlreich« »erlldlz« da«e«en di» lad, .»trat» ge»,zu. So muh i«drr
*ilr«»r oot einem le.ndiichen Vilizter den « üruerllet« oeriailrn
und «eiche». All« Wallen mülien»bfleiie'ert werden. Wer mit
einer Wall« au» der Strafte bnrollen wird, wird nul der Sleu,
„lchallen. ll, »ind zehn «lei »ein  a ». den erllen 1ir,t»«n der
Beudllerun« «enaminen worden, die ld«l,ch«««e» andere au.fle-
,«», werden. Die Belahun« wurde in Schulen einauartten.

«eneraloberll, . Yerrinnn - Drällbeni ber «rUgernreine.
Wie wir hären. Ft Oieneraloberlto. fleerin«,». der »rither, iine«. -
mintiter»Nb Führer der delannien fleere. flruppe im Süden der
~ ‘ l, zum VetFidenien de. DeuFchen Urieaertninbe» und de,

\ äl . einer ikrlcheinun« Im Leben der fleimal in lchwerer
zeit im lreundlichenGedenken behatlen.

rle«. -

au,
.. ... . au.
zulammen

„ . . k^Lezemder die Bu. lUhrunxen
Führer, de» Arbeiter, und Soldaienral». in Berlin, »oll,nb ihr.

Wb Berlin, » Dezember.

dt» oourommen un«errw>, »—o--- --»-" - ---
nili» bringen, erging solgendir0 r o>»l> durch den Lenlraieat der
^ ' °D»r ileniraieal der vlllron, Ft erltaun, Uber bl, B»ub».
rungen oon Shnen. daß di, in « uftiand lieaenden Armeeni» o
faum an die blUckkedr denken kdnnlen. Wir »erllehen nicht, wie
Sie derarlia«. in »llentlicher veeiammluna»aaen kdnnen. da doch
di» ganze vag, der Dlliront zu dielen, Velllmlom». leinen Anlaft

Weltlrant, zum vi »,<ww » >" » -.tu .iu,,.. ;.. - - - ---
«reuftiichen Lande. -lkriegeroerdande. «ewähl, worden, « l» Prä-
liden, de. Preufti che» Landi. -tiriegeraerdande. ist er «leichzellig
Beälide», de, jinilhäulee-Bunde. der deuFche» Lande,.»ne,er-
oerdände. Der neu« FUHeerd»e Lriefleroerein« Oed, »or einem dank-
baren Felde der Ulligkeil. . _ _

Aus Stadl , Kreis»Umgebung.
Biebrich, den3. Dezembert»18.

tu aller, « » reu, «ohiBti
Fahrer Wilh. Schreiner,  Sohn de. Landwirl. Wilhelm

Schreiner. Armemuhftraft« 30.

«Ibt, ' ialanae'"«.' d«n' «ebeiler. und Saida,enräien «eUnal. ihre
lliailtik der blüh, und Vednun« weiter durch,ulUhren. Mil der.
artigen Milteilungen»ermieren Sie die Slitnmun« in der fleimal
und auch bei den Iruppen. di» daoon Nachricht«mola-igen. Sie
»elchweren dadurch untere aufteroedentlichgroßen Aulgaben,md
deichwären" „ die Gelohr heeau». di, CU■aU Won vorhanden
daritellen Wir erluchen Sie dringend. Uber di» VIFragen n>w
untere b.ooUmächlifll.n zu laN.n die wirklich
mil der Sachlage»erleaut»in». Der Aentralral derv»Fron>.

Die hrimkeftr »*, « lprnkarp,.
Ueder den Nü«mar»ch de. Aipenlarp. . weiche». fllü«!tch,r al«

MflSenlen. Armee, in einer Släek« oon rnNGt Mann, wen» auch
hhM gelchlollen, Io dochi» «linzeioerbänden di» fleimal erreichen
koiual«, w>rd der Odin. Atg. au» MUnchen»olgende. deelchtel:

Schon al. da. Alpenlorp. antang vklober unter dem General-
majoe luFche«. dem vnlel de. bekannten««»aUenen FliegerolkizUr«.
an der Balkaniron, «infleleftl wurde, »lrämten dmdiein  obUi«er
Aulldlung»iiehenden Bulgaren«nlgegen. Am >2. v«,ober begann
r.»r NU«üiar»ch, während bi« Serben Inngtam nachdeänglenD>»
durchweg bewailnei« lerbFche Alolibeuälkerung war anliällifl.
-Lchwieriger geltailet» ftch di» vaa» in Ungarn, wo der Budapelter
Soldalenral. mit dem man in «eiephonilcher vrrbindun« »>anb. di«

> vom lirmee -BUchmarlch. / «»>» rflchie . onbelie«, und
mit wehenben jadn»n, Oie iO inlnnleete-vloiitan Uder den nhei..
»nd in viebrich«in viereinhalb bahr hal »i, - " ne paieblch-
vtbilton - an »er weftlran, «Ibämrli UN' an der tloi» ca.-a-n»,
im piiellerwaid, an der Lambie.hähe. vor Verdun und um uh»min
b». Dame«, lowi, tn ben giaften lzn,„F. IchIachlftn im 5iUb»ahe lOlfl
non gluenlin bi. Nohoo, und oom ilhemtn be» Vume» dt. zur
Morn, Sie, on »i«, i» tidwehr UN» ilttgriii an ihl« Zahnen
belle«. Ol. bann im bui, b„ an Mainiai und Mail, weil üb«,.
>«, «»» jelnb »ni«e« - '«nt elnbi licht», bat |U zäh in «ebiiunem,
h. iderh. ltem Bin,«, tchii» «U, »chelt« den vode«
zwilchen btt 5 .011t und ben weftleilen de. valeeianb. » al. vaU

»»>«„ fleimai »a, b«m g>»», «n,,n »». » egnee. »icheit,' ' . a . O. . . tl.  Cal . — Ca.. .. b. M I
Bi»

Bahnzüge tut» oee peach, aher ntemal. wleklich lullte. Sn,Dze«e
dln mußten oan den etwa iß VOOBl»»h«n de. Alpenkae». olei» un
,»hn Oeanen oeekauil. andere eeichallen weeben. Dle Beebinbung
inil bei weil», allwän. maelchleeenben Arme» Machen rn biel, ein
, !n,laee Flieaee be. Blpenkoeo. auleech. De, Fuftmaelch oon lall
llü« ikilomnee. « «bei manflu be. bung nmongeiln,.
aina bi» in die Näb» « ubapell». mo man b « zur Beleftunflb»e
4toV belltmml. leanzäMch, vioFion aaebeilahe' n lah. Leme. di»
«ich ablanbenrn. würben oon ben Unaaen«ntwailn», undz>e lue-
«uUun, der zeeltärien« ahnen nach« „ bien«»challt. Da, Alpen-
loe». al» lnlch». blieb bewallne, unb erzwang»ich»chiieftlich in bee
Näb» Budapell« die NUekbeläeberung in wenigen ollenrn Aohien-
wagen.

llnkn U-Doolr.
Neu,»» melbel, man glaub», bah veuilchianb wibrenb der ge-

iamten Aelewm.- im «anun « 0 Umene.̂ >e «,bau, dade r.rndenen etwa 2lM oeenichl», warbeni' ien. l»an maftgeiunbeeSeil«
rrtfthrt man. baft die beutichen rauchbool» richli, einla'tien und
da» die Gelamlzahi bee adzulieieenbe» lauchbooie etwa l.Vt b«.

" "^BeiannMch ln» der «eebanb ueloeiinfliich aui Grund dieUr
'»echnung bi» Aueiirirruna oon IliN louchboolen veeiong«. Bi«
ikrebeegee»ekliiei». baft biete Faeberuna nicht«rilM«werben««nn».
n.»U Dettlichlanb Ubeebaup» kein, Iflli Dauchhooi» heiihe. wueh« der
die.bezü,liche Mall- ' 'iUllanh.parnqraph dahin adfleändeie. bah
Kntt hee Fahl Hin Won, ..alle louchdoaie In d»n veneag
hinelngelegi» u-b«.

u-ilheim n . und die « nie«!». .
L0 nba n. Der pariamenloeFch« »oreeipanben« der ..Dime«

ichreibit Der» «»chluft. » aftregeln genn den beulichenS-tiiee zu rr-
arei'en. Fi augenlchrinlich ein, Loiting der Wahiirofl« Der OrU,,.
njniHcr kam zu iolzri.hrn SchlUkirn! i . Go lirat in der Macht der
aUi erieiiN-tzterungrn, die Au. lieirruna deo Sailer» zu deriaugn' .
2 Di» lirinldic Nrflie-unfl wird nllr nMiflen ScheiUe tun, um die
Auolieierun, durchzulenen!i. Wen» di. Auoliekerunt, gelichenl ,
Niuft der siail.r um, 7ode orrmu'll werden dt wird mi'-t-Uii..
paft da, Miniilrrium kriaeriri Vkiionen drginncn wird, oeoor di«

zur letzten Min»«, h». Beleg»- hat ile Silin an Sin» demZ.ind» ^
SeaenUdee fl,Händen. T><«' t.«o>.. fln.eikl.hUho» wie adwehiuah,, | aUer Trägerntanuru - bl»Kxmi-olir Sie-iadler, b, Union,«>i»->Uglo„ nUr«t
»n» Mi — hat ImS»ia>a»»ow-rdenm» ber liiliUen» - hemZelb-
anlleel- Negimeo, " , , b h.m Zuftarl.-Va». II - lowi» mH den
gdetgen Truppen de, DioFlan , . lel nur da. pioniee-vall. b da.
morgen alelwIaU. hi», «loruchl, genannt- noch In de, I , len Nach,
»oe dem woFenillbllonb am.itban«t(fl*Hnariffa hiu' la ,um Sche'l-in
oehiochl »«,« dem Tag» de. WaF»n»tUiland«. Hai di»vioiilo» d-n
NUckmaiich ai» lehl« nae dem Zein«, »uechgelührl, tu OeUrr
nung und fteommller Manne.zucht»ind oU» rchwierigheiteo eher,
wunoen watden, dl, , «,odi »U, die am»chi«il- mmichi' iendru Teile
heiondee. geug waren. 3n de, vioihon lebt di« i«i>» 2uoeri>cht in
»„ fleimal Nahe und Ivrdnun, zu ftnden. dleLtUndlaz,,n für neue»
rtutoaurn und geiicherle Zrleben.ardeit. Der herzllch»Tmptang. den
bl» Iruooen ln Tri.' , im Illalelial, im flan. rUck und im Ilheinga«
agenlhaideo gelunden Hader, bi« lchwarz-weift.ralen Zahnen, bi«
ihnen aUenihalben»ntfl-gen wehten, haben dle»«floftnung undd>»>»
!i»o«tgch, gelläebt. vte itch wl,d da» l-in« da,» lun d-ch ja de»
Lrinnet ungen. di» bi» Molllon au. dem iinh. rheinUchen veutich and
mltnimmt. »in neu», unoetweidlich«. Blatt daubdaier Trlnoe>un,
hinzudommt

. ginauartieriina.  Wallern waren In unl„ »r Stadt Intg. -
tarnt einquaetlnt: Iftl 0)||ijUt,. 27M Mann und Ht80 pierd».

' Nederfahren.  Nach Einbruch der Dunkelheit am
gelirigen Tage, wurde im Siadlilil Waidilrafte ein Njäheiger
Schüler oan euiem MiiUäeiallaula ilderlahreu und muftte in ein
»eanlenhau, in « ieeiiaden übcrlilhr, werden. Leben. gelahr ist
glüFlither Weile uich, zu delurchien. Die. flid, ,tn« « eranialiun,
aerade ieni in de» Tagen. u)0 di» Neer,«mailen in lltimarichrn zu.
rttrtflntrn, den Mahnruf, ..Eitern gebt acht auf Euer»
' ' ' "•' lan '.ilu 'lnorMl . Sn einer Winichalt im Waldstra.
ftendezirk ha, ein Wir, trag de» helieiiendeu«erbat» ein
auuaeu aeduldcl. Er Hai hierdurch geae» dir in flralt de indiich.n
Beliiutmungrn oeritafteit und wird dieirrhalh zur biechenlchalt ge-
zagen ^, ^ '0 s, kn r a ud. Ein I2t«hri«»r Schüler war nan i' lneo
Muiirr zum Braihairn a»«ge,chiäi. Au« ieineu. Weg, zum »an-
liimorrrin in der Bunlenliraft» „ i» rr oan einem deiier gekteidnen

I Matt,,» angehaiien worden tem. der ihm mit de» Warten: „Jiun
kannst du lrah leitt“ ein gilnlmarklchein undi Brattttnrken gewail-
am aua der flau» gerihrn Hahr.

- Unirr  I chi agu ng.  Wegen llnurlchlagung rlnca- iwutn
arülllichen Anzngr« und van etwa St) Mark in Harem Geld«, kam
tinTiitr in der « chiaftltrafte wohnender« rvriier zur Anzeige.

' Sn der Zeit vom i . di, 2V. November lind nachlalgrnd«
chegenliande Ni. geiundrn gemrldeit i Briesiaiche mit Snhalt. i le-

>derne Gridialche,ni> Inhalt, i weift und blau ' arrien. «inder-
lchürze. > Geidiälchchen mii Snha». Flinlztg Mark in Panier,e d
und I Gridbätr mit vndait. — s „ der flirichrn Zeit wurden alo
oeriore» nemeidkit i flerrenuhr (Silber), 1 Fiinimorklchein.

I I lchwarz» « rieitalchr mit >8 Mark. I klrines Pak«,che,, mit HO
I Mark. 1 «chwarzr»tetdtoichr mit 2« Mark. , lchwarz, Damenhand.

laiche ml! Leben»,»itleikarien, 1 lchwarziedern» Damenhandlalch»
mit ;>2 Mark, I braunlcttnu» Darnrnhandtälchchrnmit 20 Mark,
1 Militäroaft und ionfttgr Papiere aul llnin, iauiend. l draumo-
herne» Geih,«lchche„ mit 70 Mark. I rotbraune Akirmalchr mi, No-
len. I braunledern»»Geidiälchchen mit 13»—MO Marl, eine»ohlen-
tarte auf den Namen iiunz i ichwarzlederne» flerrenfleldtäichchen
mit 60—«0 Mnrl. I diaugruu» JinnbenwaUjaF». i drauniedern«.
Damengeldtälchche» m!l »lwa 20 Mark und »ine iildern, Dnmen-
uhr mi, Goldrand— Ferner lind al, enilaukrn angeintldet: i
dittlkchrr Schäkrrhund undi Farlerrier. ianghaarifl und von weißer
Farbe. — Wir warnen bei die er Gelegenheit»indeUtklichsi vor Bn-
faul oorklehend bezeichn,ter Gegentkänbeb„ w. flunbe inb weilen
barant hin, Haft unehrliche Finder „Iw. iich Itrafbar tnachen und lm
SrwihrlungeiaUe gerichtliche Verurteilung zu gewärtigen Hoden.

- Nu« Anlaft der Nüikkrhr der Truppen wird nielerarl. rin
Ardeii. mangrl «inirrun. Zur Lermeidung her lich hierau. mdg-
licherweilr rrgrdrnden MiftheUigkeiun Ft r» dringend erwüncht.
bnft di» blvber in der Srirg.winlchail brl»aliifli«n Frauen und
Mädchen»lebnid wieder zu ihrer fiüh-'ren TättgUil zurUFkrhren,
dal, lernrr die in der Mnnilion. indulteie ldligen oder tätig ge-
neienen lugcnditchen VIrbeiter sich den, Erlernen eine, flandwerk»
oder eine» andoren Brruieo zntvendeii. Ln.delondere ergeht an
die Liier« die Mahnnng. lür die Unterbringung ihrer Sähne in
einer guten Lehrstelle zu sorgen und somii ihre Zukunlt sicher, t,
stellen. Bor aUe», loUien hie Landwirl» „nd flereschasun darauf
bedacht sein, recht vikl« «edeilekräll» und Dienslbolen»inzusleUen,
ttt'd den, Arbritemangei abzuheisen suchen. Wen» seder ln dieler
flinsich, Mi, gutem Willen seiner Pilichl gri'ügt. wird t. möglich
»in. drn Urberg,' nq in den Friedrnezultand Ohne„ennen.werte
Släruna durchzustihrrn.

'Denkt an dir siri . g . beschädigten.  Der Belchs-
auoschitft der Krieg,drschädigirnlürlarg» gl» hie Zusammensgsiun,
asiee Träger der amliichen flrieg. deschädigteniürlorgertchlet an
dir « rbeiigrber vrutschiand, ,n hchier Stunde ernst,sier Not d e
dringliche Bill«, dl» »rieg. drichädihtrnund inedelvndrre di»
Schwerbelchtidigten. die in ihrem Betrieb beschäsiigl sind, so lnng»
wie irgend mdglich in ihren Sielieti iestzuholien. Sositee. unee-
läftlich lein, sie ,» enliasien. so bürlU »» kbtnlaD» nur mit *Un-
blflunfl. frlftrn geichehen. die über die Fristen süe gesunde Brdeito.
keälle erheblich hinnû tehen. Weiter richlrl der Nelchoauoichuß
auch die Bitte nn d,r Ardeitgebre. die « rtegobeschädigtenbei der
neuen Einsielltmg von« ebrii. kräiten"ich« z» vergessen.

' Weiieenerwendung von Feldpostbeßek-
Umschlägen unb Felbpvsikaeien.  F «IbpvsU>n,U und
Felbpoftknele» nnch bee vitkoem sind nach einer Erklärung de,
Neich. oosiaml» wriierhin zugeiasirnt sür diese können vvrgebrmkt«
Umlchiäge unb Karlen naä, wie vor denuftl werden. Aufterbem
tonnen Dorbrutk» dieser Ar« im Verkehr mit fleerroangehärigen
an lest»» Eiandanen innerhalb Drulschland. ohne wehere» o«r-

sendunegti ble PortosreiHeii
nicht» entgegen, Feidpostdriel-
en gewähntichen inneren deui-

Di « «rieiiräaerln.  Wer hätte e. vor dem »neae
Iiir möglich gehalten, Haft eine« Tage» in Denlichiand der Brie«,
iröger durch bi« Beiellrögeri» ahgeläii weeden kännlek Der Krieg
brach!« auch di«, zu Wege. 211» alle waiieniühigen Männer di«
ieibgeaue Uitiiaem anzteden und dn» vriland »eilridigen heilen
muftien, da Mufti., auch di« Pai>die meisten ihrer Beamlen dusur
l,ergeben, veeeilwiilig sprang auch hier, wlr in ia manchem an-
berrn Diens«, die Frau rm. Und man muh den Briefträgerinnen
ba«Lob au,steilen, daft fte -ihren Mann gesieUl" baden Sn rvind
„nd Wntn . In flllu und Kal,, dnden sie gelreuiich ihren Dienst
per ehe». Wie gern iahen wir sie kämmen, wenn sie Utt. blachnchi
pan unseren Lieden an. Feindesland brachten! Da nun i»l>l die
Krieger wieder zurüikkrhrrn in. dürgerlichrLeben und in ihre alten
CUUtn»Imücken. mühen auch die Briesträgerinnen wieder vchl
ihrem Pollen scheiden und werden wieder ganz ihren Häu»li8,rn
Psllchten»dliegrn können. Schon in drn nächsten Togen ltehi auch
hier st, Biebrich ihre Erseßung durch die männlichen KaUegen de-
nae. Gern batten sie ihren ©Unit noch di» bliulahr versehen, um
den wohlverdienten Neuiaheonickel mit Dank entaeaennehmen zu
können, aus den sie nun neeztchten miiisen, denn, so lassen sic sich in
einem auewönipen Blatt hören,

i Zuhaule stehen wir am flerd
I Beim Kachrn. Puften. Kindrrwitkeln.

Und haben, mrift der flimmei, nichi.
l von o.U den i'aipsern und den Nickeln.
I Wer ihnen niio seine Anerlennuna in der gennnnien Fan» vor

an !«nrn viuiiuuurii tnti»t,
we-det werden, solang« sür solche Sendunegn
aufrecht erhalten wird. Buch steht nicht» «nt,
Umschläge und Feidpostkorlonsiir den gewähntichen...... .. .. -
scheu Verkehr zu denusze». narauogesesil, Haft der Busdruck..Feld-

' Epos,' und di» sonstigen nicht zuteesscnden Bngaden Iflr Wo Feldgn-
scheift oor der tkinlteserung gestrichrn werden.

' guftdall.  Di « 8. Mgnnichast de» » iedricher FuftdnU-
Verein. IE spielte am Sonntag ihr btiickspiel in Weisenau gegen
die 2. Mannlchait de» Tierein» sür Nnsrnspirle. Biebrich gewann
da» Spiel mii 2 ; 1 Taren flaldzeitI lsi süe Woisena».

— Nass » Nische» Lande »!deale  r. Wegen Erkrankung
der Arrrrn Ehren» und flau» geiangi am Miltnioch. den i. d. Mt»,
stall der angekündigien Vorstellung ..Die Esardaosürstin" da,
Singspiel-Du» Dreimddertda»»" Im Abonnement ll zur Aussüh-
rung.

wc. ßchällengerichl.  Ein -, Tage» wurde in vierltadt»In«
Nolle angehailr,,. welche, unter vierläsirrn»„ stecht, ln Tl. säsierii

I onnähernä 16 sienlnee von dem landwirl fleinr. Wolfs in Norden-
{labt verladene» frisch geschlachtete«Nind- und ltaldsiestch geladen,alte. vl» Nehürde glaubt«, daft da« Zielsb für »in« wie.badenee
lßastwirtschalt deilimml lei. ng„ ber do» cherUcht ging, daft in Ihr
Zeder ohne KarlenZ'elschloeii»» haden Itänn«. w muid« zu 700 Mit.
cheldstras« veeurleilt. anherdem wurde da« angesasien«. Ipitee nach
vledtlch gebrachte ZleOtfl dezm. der cktik.» au» dem Verhaus de«,
leiden»Ingezogen. Der wiiauaesilaat« Zudemann. sowie Hs« Wirt,
schall»inhaderin wurden mangel» v>weise, kreigespeachen.

Wh Ein herzliche» Willkommen mnrd» *i *• der 213. Sn,
sanurledlvision bei dem Einzug in die Headt Frauksnrr g-boltn.
flunderlinnsendr hasten sich au> den breiten Einzug. straften elnge.
litt,den, die fläuser prangten tn reichem Flaggen- und viumen»



schmuck, vor allem der Opernpkaß . aus dem die Viflrüßnng der ein
gehenden Truppen stattse-nd.

Mtransport berMgShunde
Di« in brr Hrimal und im Held. besindiichen mil Diensthun¬

den deiieserien Iruppenielle habe » Anweisung erhallen , die Hunde
unmittelbar ihren Besitzern gegen <fmpfanflsbrfrtieintdunfl zuzu.
führen , lieber den Zoitpunl , der Rückführung können näher » An-
gaben nicht gemacht werden E » stnd hier die gleichen Schwierig¬
keiten. tute bei dem Nuckiranrport der Mannschaften zu überwin¬
den. Jmmrrhi ist damit zu rechnen , daß in Anbetracht der
schnellen Räumung der besetzten Gebiete itnd wie gesagt, unter Be-
rückfichiigung der Transportfchwierigkeilen , diefer oder fener Hund
nicht oder erst später zurückgebracht werden kann, Hunde , dt« von
den Besitzern zur freien Verfügung gestellt wurden , auf deren Rück-
gab« alfo van vornherein verzichtet wurde , gelten in den Befih der
Heeresverwaltung über.

C» wird gebeten , Anfrage » der Hundebesitzer, wann dir Stuft-
fühning ihre » Hunde » erfolgt , wo sich da» Tier befindet uf« ., nicht
ergehen zu lassen, da die Nnchr ' chienMa,eiprusung, .stommission
Abteilung Kriegsblinde unrer den heutigen verhältniffen selbst
nicht» Nähere » weist und daher bestimmte Angabe » nicht m
machen vermag.

Die Rachrichien -Mitleiprüfungs -Kominission spricht bei dieser
tsteiegenheil allen Hundebefistern , die ihre Tiere zur Verfügung
stellten, ihren befiel Dank au ». Die Hunde haben viel Gute » ge¬
leistet. 1 ' U

Hachrichlen -MUtelprufung, -Kommission.
Abteilung Kriegshund « tirüher Jnsprkt .on der Rachrichtemruppen»

TharioNradar g. Suarezstrast « 13, 4 « tage.

Vermischtes.
Der K' nndocke» au »g«rlifen wttrde einem iungen Mädchen aus

Staßfurt . das an Zahnschmerzett litt . Ein aus Besuch weilender
vnlel kannte da » Jammern der Gepeinigten nicht mit anhören , irr
überredete daher die 'Richte , sich von ihtn den Zahn ziehen zu
lassen Nach vielen , Zureden willigte da» arme Schlachtopser ein.
Der gemütsoolle Oheim schlang uni de» kranken Zahn ein« Draht-
schltnge — « indsadcn ha » nicht , meinte er — und zog nun au,
Ueibnkräsien . Trotz de» entsetzlichen Meschreie, der Gesottenen
zog der brave Onkel ruhig weiter , bi» der Zahn heraus war und
die Kinnlade auch . Ictzl ^ icfll der arme B ûrm im Krankenhaus in

^ " "« b ^veuthen . 2 . Dezember . Der aderschlestlch« vergarbeiter-
streik kann al » er loschen angesehen werden.

Neueste Nachrichten.
Berlin , 3 . De , Die Spartaliurleute , sagt di« . Deutsch» tlllge-

mein« Zeitung ", sind für die KusKiärnn , der weitesten
Schichten  der Arbeitcrbevüfk,runz . Tatsächlich tut zur 2eu nicht»
d tagender Not , al » «uw Aufklärung der Arbeiter über die gegen¬
wärtige Stellung der deutschen v .' llwwirtschasl innerhalb der Welt
Wirtschaft. Ucbc-r die t -chnischen und kammcrzieUen Schwierigkeiten
eine» für den auUündijchen INarkt aibeitenden Betriebes machen sich
die Arbeiter vielfach falsche Illusionen . Darin liegt gerade die we»
fahr de» volschewirmur . Laß er ganz unbeirrt durch Erfahrung ein.
fach die Nationalisierung der gesamren Industrie diktieren wurde
wenn er die politische Macht erlangt hätte . 5o haben sie e» in
Nuhland gemacht , wo dre ganze bolschewistischeHerrschaft alr ein
Nachrakt erscheint . E» ist nicht anzunehmen , daß die Resultate der
Nattonalisierung bei uns viel ander » aursallen würden , denn unsere

ndustrie wird nach Zriedenrjchluß unter sehr schwierige« verhält»
nissen zu arbeiten baden.

Der hah der Jeinde.
Berlin.  3 . Dezember . Die ..^ reuzzeitung " beruft sich darauf.

Vah sie oft genug ihre warnende Stimme erhoben habe , wenn der
Glaube an den instand des Liegers anftauchte . Unsere Opmmsten
baden nicht mit dem i)  a fj eines Llemeneeau  und semcr
Gefolgschaft gerechnet , noch weniger aber mit dem reaipoltnfchea
Urteil der anderen Völker . . w , . . _

Der ..Dorwän »- sagt : Ls gibt keinen Zweifel . daß d«c Gegner
emschlosten sind , uns aufs Tiefste zu dcmütigen und zu verlct .cn.
jeden Funken von Wurde bei un » zu zertreten . Der ungestüme
«ricaehaß will feinen Triumph voll auskoften . Und da (| ibt fl
noch Leute , die durch Tonncntrcivcre ! die Gefahr eine » feindlichen
Einmarsches in Deutschland vergrößern helfen.

Berlin. X Dezember . Als sehr bezeichnend für d,e LUiii-
mung in Frankreich spricht die ..Deutsche Allgemeine Zeitung " eine
ihr zugebende Meldung an . worin e» heißt : Au» Frankreich zuruck-
gekehrte hochgestellte Holländer , welche die Stimmung leitender
frmi .zösisckcr Hreifc genau kennten , sagten au », daß «»rnsttich der
Plan bestünde , au » Deutschland eine Ausbeulungstolonie yi  machen.
Demgegenüber , so sagt die . Deutsche Allgemeine Zeitung " sei cs
wohl angebracht , wertere und unnötige Bittgänge zu vermeiden
und ernstlich daran zu denken , durch eine beschleunigte »restigung
der innerpolinschcn Acrhättnisje einen Einfluß aus die künftigen Ge-
schickeDeutschland » zu gewinnen , zu retten , was noch zu
retten  ist.

Verll « . 3 . Dez Die Zranzmen zeigen jegi in Elsaß-cothrin - en.
sa heißt e» in der . Deutichkn Allgemeinen .Leitung ' , wie man die
vegeisterung für Frankreich in fremdsprachigen Sebiewn macht . Mt
Notwein uns Weißbrot r ' galierte Gruppen von Arbeittlosen werden
zu Demonstrationen für Frankreich , zum Terror q-gen di« Führer
der treudeutsch E»eb ' iebene «t auf die Slrnße geschickt. Führer

Arankfurl a . N .. 2 . Dezember . Alle Nachrichten über Maß
nahnien unserer Feinde im besegren Gebiet , wie z. B . Inter
nierung »n. pu aber sonstige BerhäitMe . Auslegung der Dafien-
stiUfland . dcdingungen . "" 'Mißtrauen uui .ju»

werden oder vom
usw . sind mit größtem

ehnren . nenn sie nicht amtlich srrösfen,licht
leneraikommarido bestütigt stnd.

Oer Arbeiter , und Loldateiwat de» Ltello . Generalkommandos de»
18. ArmrekorV «.

BekaautwachUVM. Diejenigen » >B »hae« en von Keiegstsllnvb.
meen, welch» hier » elevunknftSstun , erhaltan . werd e» hftrwtt
austzesorhe« , dl« Insaiae Demobllwochun , ersaigt » « iM- ssu»« ■«
Beuiftmdun , Ilm » deinünner oher Lohne unk«rsStL ,B2KSTÄ-«r»ws
""“ « itbrt* , 28 « », U » . » er » « istrM. S. » » » »

wütschasttlehen » gewinnt man durch Dersprechnng»» oller Kn . IN»»
drauchi I>e ja nicht z» Halle», wen » d», pont ' tche Siel eiroiUjl ist,

DtrllR , 3. Dez. Segen die öurch Keinerlei miittarlsche Stände
zu reä >!set»gende Einbeziehung de» Saarrevier » mit Saa .drubrn und
Saarioais in di« bes. tzien N«ich»Iand » und di» posldienftgr . uzioeri
zwischen kies. n> Gedier und den üdng »n Seilen 6« Ikeiche» must,
wie dt« ..Deutsch« iliigemeine Zeitung " schnibt . der all tschäissl«
Protest eingelegt „ erden . Zynischer und rucksichtrloser ist »och nie
»nnt - iint worden , und da » nennt man , wi »0»rguintachung von
Unrecht , Selbsid«llimmu »g,r »cht der Völker , Dauersried «, vollier-
b»nd usw.

Wo leier , 2. Dezember . Amerikanische Truppen sind am
Sonnlog »achiniitag 2 Uhr in Trier »Ingerückt. Da , 8 ameri¬
kanische Jnsanterie -RegimenI hat dt» Sladt desetzl. Heule fanden
wettere Durchmärsche von amerikanischen Truppe » stall , die in de:
Süchiong aui üobienz marschierten . In der Stadt herrscht voll
kommen » Ruhe . Den Dienst der Vürgerwehr Hut die ameeilavi chr
ve ntzimg mit der Polizei übernommen . In einer versügung d»
ü berdürgermeisler --. m Austrage der ameiikgnischen Kommandantur
wird bestimm, , bas, alle Waisen d>» zum 3. Dezember abgegeben
sein sollen. Die amerilanische » Truppen bllrsen die Wirtschailen
nachtnstlag » zwischen 3 und !t Uhr besuchen.

wassenft llstand » ich! °eriän»ert?
VerU » , '2 . Dezember . Wie wir gerüchtwei !» von zuver

lässiger Seil « ersahren , bat di» Enlenie in Pari » beschloss»», den
Wassenftillstand mit Deutschland , wenn die politische Lage sich in
Deutschland nicht vollständig geklürt hol , nicht zu verlängern , san
der » ohne wrilere » die Okkupation varzunehmen.

texkaiiee Wilhelm I I . erkrank !.
Pasel,  2 . Dezember . Hllva » meldet au » Amsterdam : Sr-

kaiser Wilhelm ist von einem 'Reroenaniall betroffen worden . Er
beabsichtigt , sich in ein Sanatorium in der Nähe von Arnheim z»
begeben.

Die Abdanknngsurknnde de, Kronprinzen.
Haag.  i >. Dezeniber . Die ..Deutsche Allgemeine Zeitung " er

sähet von mahgebender Stelle , hast dir Adkiankungsurfunde de»
itrvupriiizen am Dienrtag erlcheinen foll . Wie >» heistk, bankt der
dentschr Kronprinz nur für sich, nicht ober für eine Nachkommen ab.

ie Negierung ist geneigt , in benjenigen usern , in weichen
unaen «in« dnrchsehniiiiich« Höbe »vn ifi»  Meier erholten

da » » >» >» Vachgeschast zum Ausbau von Wohnungen stei¬

lst demJW-;

candesiheakee.
vienmag , 8. Dezember , 7 8hr . Ausgeh . Ah., ver Wafstnschmied.

«Der . uerkaus beginnt am Vorstellung,tag « vormittag » tt
Uhr . Schriftliche Vorbestellungen werden »Ich« «ntgevng-
aammen .s . . . „

Ai,nvock . 4. Dezember , 7 Uhr , Mb. E , Da » Dretmäbrrihau ».

"v - ea- vstchlNche wtttenw , für di, S «U »°m Adend de»
3. Dezember di» zum nächsten Abend:

Trüb und regnerisch , mästig « süditche bi» westliche Binde , mild.

de»

Rote Kreuz-Geldlose
ZiehungSbeftinn am Freitag

a 3 S0 Mart zu haben
LosegeschSst Zeidler, Tagespost.
Pserdcsleischvrrkauf . Mittwoch , den -1. Dezember , nachmittag»

von 1—4 Uhr . ml Gejchüst Capiw . Waldstraße , für die Inhaber
der PserdcUeischlanen .̂' lr . 824 dis 837a einschließlich und Mr . 3!«
bi» 1t.7b einschließlich. Der Preis für das ^»fund beträgt 1.80 Mark
ohne Knochen . Die Berkaufszeit ist genau ein.zuhalten . da , Geld
abgezäbtl miizubringr » . „ „ _ .

'» ifbrich , 3 Dezember 1918 . Der Magistrat . 3 . 71.: stttig.
Der '.'libeiler - und Soidale nral. __

Sesncht für die seibltändigr Führung de, stüblischen Arbeit ».
Nachweise» eine geeignete straft mit nur guten Zeugnissen . Aebail
2,1X1 Mark . Achtmal um je 2l>;> Mark in 20 Jahren steigend in,
:I7U0 Mark . Hierzu 19 Pro, , b-ztv . 3 Pro ., . llnvrrheiratelrn .Woh.
uungcgrid und dir slaallichen Teuerungezuiagen . Seldllgeschrledenr
'Bewerbung mil Lrbenriaus und Z «ugni »od .christen stnd mogitchsl
bald einzureichen . _

Biebrich . 2 . Dezember 1918 . Der Magistrat Vogt.

herzliche vlttel ^ .
E » kehr«» jene viele unserer braven Krieger heim , d,e keine

Model iliiche . Stuhle , Schränke . v -» en usw., zur Äersuguug
baden . Wir richten deshalb die herzliche Büte an die Einwohner
der Stadt , entbehrliche Tische . Stühle . Schränke . Betten „ iw . uns
zur Verfügung z» stellen . _ .

Die Sontmelftelie befindet sich in der alten Schule , ikcke wies,
badener und Schuistrusje . im I . Slock.

Anmeldungen werden iin Nnthan », Ziminer Nr . 33, entgegen»
genommen . Aus 'Wunsch werden ^ ie Geaensländ « »»n ^un » abgehoit.

Der Sammeiausschust.
Thiel.

Der Arbeiter , u . Soidakenrot.
Mehl . Hüdschmann.

Die
Bohnun
können , !
zugeben.

Dirsenigen Hau »besijzer, weiche ihr Dachgeschost zu Wohnungen
ausdauen wollen , « erben ersucht, dar städiilchen Mauverwaiiung
mündlich »der schriftlich Mitteilung zu machen . Daselbst kann
wettere Ausknnsi erteilt werben.

Biebrich , 3. Dezember 1918.
Der Wohnungsausschub . Thiel

Der Ardrtter . und Soldaienral.
_ Mehl Hüdschmann.

>eka,nt « «ch» », . v . r M. tz,»,meister Ikarl Bell
Stlbe zurüchgeii -h« mb >11zum vetkaos um slädtist
, «laste». KestMbarten aas Zlelsch Körnen « VN he«
adaez -brn weWn » ^ ^

viedrich , T Dez»» der >918. Di t Maaislrat 3 v : Trapp.
De- fltMut - und Soldat, »rat.

Die Neichegetreidestelle hat sich mit ihrer gesamten vrgani-
jation der nct .cn Negierung zur Verfügung gesteUt. um die Volk»,
ernöhrtnig und Damit die Zukunft Deutschlands \u  sichern . Loli ein
Ztrsannnenl ' nich der Volksernährung und kaum ouszudenkende»
Lle .td vermieden werden , f« kk  Äetrei - eerfasiuna und Ge-
treideabtleftruag mit größtem Lifer «nd Gemifse »»ait g<eit fortge-
fetzt werden . Dan »u wird nickt einer bestimmten Partei oder irgend,
einer politischen Nichlung . sondern unserem ganzen in fchwerster
Vor ringenden Volke gedient.

Ängesicht» vereinzelter Vorkommnisse »m Veichc hat die Nelch»-
lettung «ine versügun , erlassen, nwnach ugdefgstke stlm -ristr I» We
össenistche vewirtschaslun , de« cebenawitlel ffmmi -y uakerststk
sind. Dersägnnge » 9t» «ehester - ml « • Umwaiw » I«
a, Mehl . illetreHe »sw. hadea „ »nttebketttea- « nch stnd̂ dst »ei-
»chen Stelle » nicht besuch, irgendwelche A» a>elln »aen ta  7bi4 *a<-
ireidesirllr auszuhden o»« zu ändern. ^ .

Wir bitten die stowmiifionär « und stlhstllelernden Kommunal-
verbände , dafür Sorge tu ttagen , hast di« Einholung von verlade
verlügungen und di» Verladungen nicht stock«» , das auch der
Schrittwechsel und lelrgrannnverlehe mit UN», fawie di» ordnung ».
mählge Führung der « aren -Tin . UN» »urgongubixher und hie
Woihenzusaniinenstellunaen ungestört sorlgesetzt toerden . Ordauag
und « rtzeik auf allen » Kl 'chalstgcbstlen . delanher » me auf drm
de, Dalkeeraähruag IN da. höchste » «»«4 »er « sttsthe.

Sollten durch besonder « örtisch, verhältnissr der gorisetzun,
der Arbeit Schwierig «»«» erwachsen , denen von hier au « „ fteuett
werden kann , so bitten wir um unverzüglich « Benachrichtigung.

Berlin W . 39 . den >9 November 1918
Neichigetreldeftelle , G »schöst»adt «iiung

Wird hiermit veröslenllicht.
Wiesbaden , den 2S. November 1918

Der Vorsitzende de» Krelrnuaschuste ».
S ..Nr II Kotnst . «121 _ vvn Helindueg.

B «WHI : « elch».» r >sedrvlmar «e». "" " "
Di« auf 500 Gramm Gebäck lautenden Neiiedrottnarken wer.

den , wie bereit » bekanM gegeden . mit Ablauf de» >3. Dezember h».
2 ». 01,6« » rast gesetzt

Dem Verbraucher dürfen dieselben di » zum 13. Dezember »>n-
Ichließlich gegen 39 Gramm -Neiiebrokmarken um, »«au ch« werden.
Im Landkreise Wie «daden »rsvkgt der Umtausch für di« in VIedrich
wohnenden verdeaucher beim Magistrat dalastckt oder auch heim
strei »ou »schu6 in Wiesbaden , Lrsslngfteah « Ich Zimmer 29, für di»
Verbraucher in den übrigen Gemeinden beim strri »au «Ichu6

Nach dem 15. Dezember ist ein Umtausch nicht mehr zulästig,
»» sei denn , bast der Verbraucher einen L«ben »mIll «Ilaek»nadm »IH»-
schtin ober ionstigen Au »w«>» vorlegt , Inhalt » heften er über den
13. Dezember hinau « mil Reisebrolmarken anstatt mit örtlichen
Brolkorle » zu seiner Vrolversorguna verfehen ist.

Wieebadcn , drn 39. Rove,nd -r 1918.
Der Vorsitzende de» Krelaaueschilss «»

»an H » 1m bnrg.

vesannlmachuiig.
heerrvgul darf nur mit Genehmigung de » ftellv . Generalkom.

mando » oder der gnlendaniur 18. Armeekorp » veräußert werden.
Prinalpersonen , welch« enlaeaen diesen Bestimmungen Heere «,

gut kaufen , erwerben dadurch kein Befltzrechk an den detrlssenden
Grgrnständrn . , _

Es wird vielmehr gegen solche Prioatpersonrn aus Grund drr
grftniichcn Bestimmungen vorgrgangr » « erden.

Mainz , drn 23. November 1918
Ardeiler - und Soldaienral.

gez. W1 r 1h.
F . s. d. Gau », tf . d. CH. d. Sk.

_gez . So mmer,  Major.
Bete . Pserdeverskelgerung.

In nächster Zeit läßt die Mililärverwaftung die überzähligen
Pferde versteigern . Zu drn » ersteiaenmarn haben nur solch«
»äuser Zurrin . die im » rfl, einer Zulassungskarie <Ps «rde»arte)
sind. Dies» Zulassungskarlen werden aus Antrag vom stell» . 0 ».

alkommando ausgestellt.
Formulare zu Hirsen Anträgem jr brsonderr für Industrie und

zhwirtschaft , werden von den Bürgermeistereien abgegeben.
Di« Bcrft »ig«rung «bcdingungen stnd ebenfalls bei den vllegee.

meifteeeirn und im Landratsumt IZimmer 47 ) «Inzufthen.
Der vorfftzende de» Kr «i»au »IchulI«» :

I . A .: vr . Tennis.

Wiuev Muitt -v JJi b«.
Somnn vvn Qel . Schade - KaedK «.

(22. gorisetzuug .j (Nachdruck oerboien .j
Nach ist Häusckien klein und braucht wenig . Später kann man

(lnmer noch sehen . Ich kann sa auch ardetten : irgend etwa » wird
sichschon finden , sagte sie dann hastig.

Hanno zuckte grämlich die Achseln : Davon würde Erich wenig
erbaut sein ! . . . . . .. .

Da stammle Lila aus : Mag er dach, was kümmert da » ih >>!
vergiß nicht, es ist fein Kind , für da» zu sorgen er sich nicht

nehmen lasten wirb . . . . . _ . .
Was er biciet , bittet er wir . » Site er direkl ein Erziehung,-

Seid für 5,urschen ausgesetzl. so wäre das etwa»andeer»geiorsen.■ soll ihm unbenommen sein , für sein stind zu sorgen . Aber wa»
sragl er danach ! Das ikind ift ihm nie etwa « andere » al » eine Last
gewelen , ein notwendige » Hebel , das er mir in den Anus genommen
hatte . Wirklich geiiebl , ich meine so, wie ein Baier sein stind Hebt,
bat er Hän . chcn nie , oerieibigre Lisa stch erregi.

Ich weiß nichi , Lisa , misck-te stch die Mutt . e zoaernb in da , ffl.-
jpräch, von Gericht » wegen ist ihm doch da« stind nnluriich zuge-

IBi
rochen, und bah er den Kleinen in seinen vorickiägen . die er al,

. . . _ t . , . .e, m(t eigentlich in beuten.
Tu meinst , er könnte An.

Later mach' , so gär nicht erwähnt hat . gtbl̂ niir eigentlich zu deuken.
Emietzt starrie liiia die Mutter um.

ipruch auf Hänechen erheben ?
Testen muß ! Du stet » gewärtig (ein. sagte der Vater hon.
üiia uiar ganz i. tos> geworde » . Ihre Augen irrten vom Bitter

gur Mutter . Allmählich » ver ilahn , ihr Gekichl einen Zuversicht-
«chen. ruhigen Ausdruck au . t . ..

Er denkt gar nich, daran . Wie Ihr mich erschreck, habt!
Hänechen» wegen , weil man ihn mir nichi üderlaiien wollre . habe
ich den verzmelkelttn Lckuin «Clan und nun sollte Erich Nein,
l-ein, ,oo» Ihr nur »«,:!>! Da » Kltch hm tda sieto nur , «starr , und
noch ithristine wird sich freuen , der Last lidig zu sei,, . Was sie
wolle», dm st» erreich »: ich bin ihr nicht mehr tm De, » Nein.

'nein , iilemanb wird mir mri » Kind streitig machen ! sagte sie doch
einmal , wie um sich selbst zu ttöften.

Dann aber nabin sie die Griegenhei , wadr , au « dem Zimmer
zu gehen , und wirtlich ruhig wurde sie erst, nl « sie ihr stind
dralchen in, Garten mit Thea und Hertha spielen Iah.

Beide Aermche » aurgedreilet , lies Hänschen aus Lisa zu. Sie
obre hob ihn in sprachloser Bewegung zu sich empor und küßte ihn
heiß und innig , « ras , ihrer Mutterliebe würde sie ibn hallen,
iieine Macht der Erde foliie stark genug sein, ihn ihr zu rntreißem
Das wäre ja auch gegen alle Siarurgeseste gewesen ! Da « stind und
die Mutter gehärrn zusammen.

Traft der Zuversiibl . die sie selbst stch «ab . wachie sie non setzt
an ängslttch über den » leinen . Sie ließ ibn auch nicht mehr allein
mit Thea au ««ehen.

Als aber Wachen verslrlchen und nichts stch regle , ließ ihre
übergroße Sarg « noch. Erich schwieg jetzt vollständig , nachdem
5,anno ihm i» ichvnenden « orten Lisa» Weigerung , fernerhin
irgendeine Unterstützung von ibm anzunehnien . üdermineii hatte.

Auch im Hause begann n :an langsam veraeslen zu fibeit und
sich in da » Unabänderliche lügen . >o daß Lila nicht mehr ständig
norwurisoolle « estchier um stch sah und nicht mehr mll verletzenden
Sieden überschüttet wurde.

Der Wimer war vorbei , der Frühling kam ins Land . Er kam
mil Blättern und viülen . mit Sonnenschein und Vogelfang , und
all da » fand ein Echo in Ltta » Her, . Auch ihr war znmute . M,
fei au » langem , »lesen, llüimer ckllas zu neuem Leben erwacht,
und mit täglich neuen , Entzücken beug « sie stch de» Morgen » au»
dem schmalen Fenster ihr «, stämmerchen » un» ließ H.inuchen hlnau «-
dlickei,. um auch ihn die Wunder her sonnigen , wonnigen Zeit in
sich aulnehmen zu lasten . Lisa war wir trunken »an all her Pro,dl
und tMtlichkett her blühenden , prem,enden Well rkngium . « a»
butt « Ne kn den Jahren Ihrer Eh » In verlin »am Frühling gemerftl
lind oirgimgene « liulit . da war st» noch <l> n», gedaniüttgi . io per-
brodln , an Leib and Seel « »ewefta . baß all dt« Üult tu draatzer,
keinen Widerhall In ibrer Seel » stunden hatte

War e» allein dao Mesllhi
Banden , wa , sie so glücklich sti

frei zu sein , erlöst von verhaßte»
summt»?

Die jung « Frau ' errölete scheu, wenn st« stch selbst dies« Frag»
vorlegrc . Da » Herz kiopsie ihr so seltsam und ungestüm in der
Brust , und wenn sie »» vor Unruhe gar nich» mehr aushalten
kannte , daim ging sie hinaus zu her ollen Freundin , setzte sich zu
ihr an da » weinumrankt « Fenster , hinter dlühend « Blumen und
lauscht« lächelnd und warilo », wen » Tante Diemann ihr erzählte:
Sinn „ och eine Wackle, dann ist Rolf da - nur noch drei Tag «,
und cndiich : Morgen konintt erl Da ftimintr sie limerlich in den
Hellen Jubel der ollen Frau ein . da » orrrietrn Idee leuchtenden
Augen , da » iel « Zittern ihrer ättinde . al » st« die Wangen Tante
Dismann , ftreichelie.

Und abends nahm Ltta ihren Neinen Jungen aus den Schoß.
Er war ichan im Nachihemdchcn . aber hie Lust da draußen war so
warm , sa kbsllich. und ha» Dämmern dr , Frühlinasadends um-
hüllte sie wir »in weicher. schmiegAmer Schleier . Da preßt , st,
ihre Wana « an die de« Kinde»

Margen komm ! Onkel Noll . Hänschen . Freust Du Dich.
Hänschen?

Und da » belle Jauchze » des ‘.Weinen , der Im Augenblick alle
Müdigkeil vergaß , beglückle sie unsäglich

II.
Dann endlich stand er ihr gegenüber . Wl » ander » ober war

da » Wiedersehen »l, da« vorige . Rots » strahlender Blick senile sich
lies in ihre Augen io daß fle Icheu ereöienh zu Boden iah und ihren
Herziiblag stinken iühiie.

Wieder war e» In dem Zimmer seiner Mutter . Diesmal aber
batte Frau Dismnnn Lisa heraulaeholt . nachdem st» kaum die ersten
Begrüßungswane mit ihm gewechftli Halle . Ihr gute « alte , Gestcht
strahlt «. Nun mußl « al «, noch gut werden.

kFaetfetzun, folg , >



iWemeiue Ortetranlenfoffe
Biebricha W.

Bekanntmachung.
auf (Brunft ber Serorbnung ft», Staaibletreiärs Sr» jteirtio.

Lwiteamta Mm 22. Btaaember 1918 (8Uid)«atftBblati 1918 weite
hll mtrben für bin All fttr ttranlbtit kl« auf weiter« . imdt de»
)9rfd)rifttn fttr JlrüfttotrlUfttrunflKirftitunii oirfliftert:

ttttr cbibeamte, wti »m. ix-r »oft anft it g », »9,llit in Ah",
(ich( «hobtu« SitOung, Kautluagta ' ftitfen »' ft «-. ftittrn in
flu-ilftthra . Sühnt - . uuft U)rd|»ll« inii#iicft-r tiftitr unt (r.
litft« fooi. SchiNtr auf fttuifchtn Ste|ul)i.ltu5-'i

Lin fit , «,tn Ilnig. lt belchAffotwerben uuft Ihr r*«ilma(|ljf»
■rfstt1pciUu»rfti. n|i meftr alt £ >00 Mai», ahtr nicht m. hr ult

, 0 nU ' h an ( iitgelt hrt ' .lgt
Hit SS »78. 311 fltt N» chioeilichtrunn»oi3nui>i mrtftni auf-

,' ihtn, wonach bitfttt btt MMgiuftflftatt vt,fichtrun, >I>-rtchti .i.-r
l.iiftt. u»nn ftat Zahtf tinftommtn mehr alt 4000 ntark btlrägl.

Dl ft Stroiftnung ftat <Btft| tiluaft unft tritt am 2. Dtjtmbrr
, v in Kraft.

wir trfnchtn hiermit ftit arb «ttj »fter welche norltcftiaft auf.-e.
Litt 0' tIonen ft. lchftfiifttn. ftitf-lben ftit zu« >0 v ' ,«mher >->,8

pflichimit. liefttr *-et unfntt Halft onjumclfttn. Nichtdefolgun,
«:>t Stert btt zu 000 Warft noch ftch.

6, heiler Gehilfe,, Gefallen NN» vienftholen find „ach wie oor
. » ..» licht aut ftit tfftfte ftet lohnet oe,sichten,oepllxhio, «he. >o
ehihtomlt. wtrftmeifter hfw ftit zu 25(MI Marti Cinftonimcn
uier feil vta 'nn ft«. Kriegt, wegen U heilchre.irn der Geftali«.

I .e oon SZOiililab all pfl 'chtmiiolie>au. gefchirbeni|t und ZU•
m »einer otrficher»»ü pf ichiiaen belchuftigun, Hehl, ftann fti..„„ .

> ivacheu nach 3nfte«filr«>>» diefet vorfchrifi die wledtroufnohme
Mil lieft ft.anlea tn , faiern beim ftutlcheiften da« Ileql auf

" raer licht,nn, h. ftanh
fuf « Oorftftiift finfttl auch auf folcht Perlon,n AnBtnhang. h>t

„ v-g-nn bet Kiltgtt alt fertelUI»« Mitglteftee wegen lieh« .
| ;. .«i fttr L nhamme».grenze oon 4000 Dlaik aut fttr Kaffe aut.
«vn muhten.

Mit fttr « rblAtuu» auf weilteoerficheiung if, «in ä ziliche,
’.ft einzuetichtn.

Vltbkfch«. Uft-, »tn 3 Dezember tl«I8.

Ser Kaffenvorfiand.
HnilnM ODaurer , I . Vo -Iitfender.

Betty Nauheimer
Rudolf Schuster

Verlobte
Dietrich Dezember /9/s Wien

-J

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX*

| Laffatßrslchphoivgraphjeren;5 und lichten Sit fid»tint <00<
3 bfeibcnftc Crtuneruna an dies» Zeit.

Hafnabmen an trüben Cagan und «band*
bat alaktrifdtam Lider . y

Photograph Stritter, &
Lieblich, «alhauestrahe 94-

Sergiößerun- en nach j«9em Vtltz«
kXXXXXXXXXXXXÄLXÄlXX^

Rote Kreuz-
Geld-Lotterie

3ltbun« oom8.- II. Dtitmbtr.
DnuUtarwinn 1000,10  Wart

Vofe link noch.tu habtn btt
Heuchei ’t,

dal. eolttrit-Oinnaftmt. . .
dalltmtolit  37 Aeenlve. ,5.
I .Zfmmerwvtznung

itt orrmlcirr.
fiabtrrt UlalMItalit 00. p

Codes-Hnjti9 t*
Settern Itarb nach langem , schwerem Leiden mein

lieber wann , unter guter , treulorgender Vater , Kruder,

Schwager u . Onkel , der Ober -Poitschaiiner

Karl Hcidböfer
im Hlttr von 48 Jahren.

Jn tiefer Crau «r ; »

frau Raroliiic ßeidbofer
«. Kinder»

Kiedrich(kkaite' ftr. 24), den 3. Dejcmber 1918.

Olt Bttrd gun, findet Mittwoch llachmiliag 3 „ Uftr aon dar c .idftanftAlla
aus flall

Nech ftuezem, Ichweeein leiten ««-Mittd plo ilid, und
omrtMOH am Sonntag abend8' /, Ohr mein he-,ent,ut«e.
leeubetoeglee Man.., feinet Nindeo Heb», Vaiee, SOirrteger-
,obn nnV gut» »Nidee, Siiwagee und Onh<!

Franz Eisenbach
StraOtnbahnfehaffnar

Im Ht «e oon 81 Zehren. 8 C-*« nach dl, Küthhihr au»
dm setde. nach Ot.-r 4 jähriger neuer PMch irlüllunj.

für di« irenerndn l>inHrblltbtnn;

Maria Sisenbach nebst Kind.
Ni,h,ich»cheiernnmefteale9>. den 3. v >l>mb>r Hilf.

1«, S„ ' di,ura find» Wiiiwod, nt »imtiU| 3 Ohr von der
lr chriibtli, tut flau.

rZiffmm»M»
mit fitaaporrUftlunainm 15 De.,.
Ulte» 2t ftt«.) Daefteehau» 3.

frauen heraus!
Mittwoch, tze>4.Sezember. abend- 7'j. Ar,
im Saale der ^Schönen Aussicht " . Rbeinstro ^ .'

offcMLiki'ie

zrauendundgebuiig
logesordnung:

Sie Franen and die bevorstehenden Wah'tu
m Aattonaiversammliina

2teSn<.Tfnnen: Frau Sr.Meta OuarS und Frau Lchol;Btaftlhni».<N
trauen und CDaddim ! Jo ' ft gilt t * >u zeigen -t.,B Jir
da - Senil d r Siurd - ftagllUeN habt Jn  wen g n filodtcn
tblli .1h ' mit ent dictd .’. wi » du Ge 'thidit j s  Rtichi*
fid, rK'Mltci , toll n U »halb bturtin 6u ~ potuidtt

K ile uni l-. t il' jt Gudi am politiid,, » l hc >!
Lrschrliit in Waffen ! dämmt AU»!

Sie sozialdemokratischen Parte ien̂ ieSrich-..■XRMldXXXXRSiiMHBt'
tladmif*

Hm 2.  d*. Mi» »rrfchi.d nach langem. Ichwurm Ctidtn dar Obar-
PoltTdfaffnar , Ist e

Karl n «idböfer.
(Däh’cnd fei' tr lanrtijhrigtn tielchalllgung leim fvetiqm fjoftamt

ftat fUft dar T>rfl«rfttnt dürft unarmüd idttn fI«>G «- d .teilt Pflicht,rcur
-tusgtzcichntl. Sein frdfttr Ist mgang wird von tm» aufrichtig bttrautrt

IfQlrw.'tdtn iftm rin ihrer dt» Hndtnktn bewahrt,,

Das personal beb Postamt».

vanksagung.
für dl» zaftlrtlchan btwtift htrjl . Ccilnahmt bei dem fjlnfchtidt» mt -

nt» Iltfttn wannt », unioro» lubtn Lohnt». Lchw tgtrfoftnt» und v ud.r»

Albert DraHeim
foxolt für di« vielenN anz und Biumtnfpt ' den lagen wir auf ditftm CDtg«
fterzüchfien Dank.

3m Namen der trauernden ksinittbiieftentn

Frau Mtnna OraHetm Wwe.
Sitftrich  o . Nh . dc-i Dtjtmb r r .Ub

tu OtiMititU.
fiubtttasilraftt 0. Fki i

Reserve- u. Land-
weHr-Verein.

Ans dm Felde zurück. Habe ich
mein Geschäft ivieber erŝri.

Karl Gögftlcnt,

Statt Marte«.
für di» vielen geweilt hcflichfitr Ctil-

nahm» anläBlid» unftrt* lchwtrtn Vortuflt»
lagen wir allen Unteren innlgfttn Da»U.

Jm Damm
der tieltrautrnden Isinterftfteftenen

Franz SöHngen.

wir erfüllen hitrmic die traurige

Pflicht , dir Mitglied, , oon dem
I Code unteres lieben Kameraden

Karl Neidhöfer
in Kennt »I» , u feiten . Jn ihm verlieren wir
einen lieben freund und wird tm ehrend » Hn-
denhen ihm licke-- I, »,

Die B' trd gung !> ait  Mittwoch nad,mittag
;i % Uhr von dtr Ccirhenh.tll « au * Natt Di»
Karne aden v .r’amm . ln Ncki Uhr im Verein »-
lokal „Bavaiia “ .

Der Vorstand.

Vom Jelbe jurMgdcfttt, rröffnt Id) mlf htm
heullzcn lag » wird»» mein

Tüncher. Anstreicher»
n. Malergeschiift*

AUliNst taut. Mnchermtiftti.
rtatftaaaftrasz » »I.

IROMKitr » woyn-
nnb Schlusz mmrr Ieinzeln)'ado-tmN9vn«od«n \

522_ » ailerltr . .11. ^ r
2>ÄimmeripohiiMig

ZUocrmielen. . *__ tcmiv vlc0.
»rilcheiu - eirune . .: Anlnubruau* it ufl bau 3.. P a an,
au » l' .. »irt no « I» P a on,
(Uinfon . eu Plafa , . f« -r
la ft. Mi.nb « uftr .-t - raukdiru.
Nuastblum«aa»schäs«,

gb«l bt .-hfiruhc i •

Splelsadi «*» :
•dUtnenardbrn mit Blei

lolbutiu . Vn er »., nina,c «.
Brtalmaefeuiam nlnlta tUr

flulann . r . ultv >u a. iftaulea.
7taihou-tlrahe I? 2

Einige Spielsachrn
! V Bt » », Zwlbaliu *-on
Iaht » V cktftiih «9uat .it dilil,
iu aertiout » *

fUnlbauullruhr 00, .3

"Svirlzkug,puppen und
SüHnersrbernj verlausen.

Bl«b. tn fttl e>el(tiätl«llr.!r •

Baby -Puppe
mit B«»ttc!t>cn

tu  futuirr enuibt
JMOMtrd* Jn “

Schn " >di' r.
flHrpIrtM -- -• riv «>«r •

iilur - nl .bl.ed•/•U.Vernetzer•/•
in ha nie ' neluci'l. •

*)l «ivUb'to unter ?*.”'» cn i-ic
C> ‘(i>! iicllc fti. B»

?nnt ef
Frau oder Zitabchen

tu! sotnrt aeliuM •Ältlbeimk.«knie 1
C' uche ,l' ioi. rl

Mdchrn oder Freu
sur einfge Laaes'»rn5en
Putzen

Xu«4. QibPiitbltitiifrm  b

Landrer flribUr

Irrifdä« un&®nw*l-ifli
»um *BMbcn uehibbt

»1. Miirtiitf »,
vV̂ uUi 3

Gesucht
ta»d re rbvllitr «>rou 2 3
®!u 0<*n moraenn

»rtdossvdvb- HaflaueiMr. 11.

Dorivniae. her otfferu woro*n om
AaHt'r*!». 3 >d>» 2 <t>HcVD

Eurt rviarbDbr« hat, iH r»iiinl unb iDtib fl«bet ii, diese«a
optltil ttelctmi'n« bvi3'>nu«•SUitfuH’M'.rl.. ; ,t .i t'.-
OamtaUaLiup. -as eHt-.liet vtid ’



Ausruf
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Ortsgruppe Biebrich.

Mitbürger, Milbürget innen!
»It begruh»n als beuischc öcmotrntifrf), Partei die (Erfolge der Revolution und »rNären uns beritt, mil allen

>u>>nnmcn,»arbeiten, die die Früchte der Revolution gegen bolschewistische, kommunistische und realtionäre Umtriebe
lüften und sichern,

von der jetzigen Regierung erwarten wir, datz Sic»Ile» dranletzen wird, um di» Dablen zu der Verfassung
gebenden deutichenR-.tionalveriammiung, die für den >6, Februar 191!» ongesetzt sind, auch wirklich zu ermögliche» und
das, diele Wahle» nach dem allgemeinen, unmittelbaren und geheime» Wahlrecht, noch den Grundsätzender verdetlini»-
loubl. crlolgen werden.

Wir verlangen ferner unter anderem: Allgemein» Abrüstung, 8eldstdestimmung»recht der Völker und lkinlnil
Deulickilands in eine» Bund gleichberechtigter Rationen,

Der Wieberainbau unlere» Wirlichalislebens mich getragen werden von dem (Befühl allgemeinenster, I«,aller
ltzerechngteit. Die »oziale Gesetzgebung»nch weiter ausgebant werde», eine Sicherung der Beamten-, Angestellte'! und
Lrbeiterrechte erfolge» und eine 'Abbnrdung der ungeheuren Kriegsschuld«» durch zweckdienliche und sozial gerechte
Finanz- und Steuergesetzgebung eingeieilei werden, besonder« durch rücksichtslose Heranziehungder jkriegsgewinn« und
weitgehendster Erfassung der grosicn vermöge».

Die iduier der sluliur ninssen(Bemcingut de.' ganzen Volkes werden. Dazu bedars«» der Verkiesung und 8 »«-
breitung »"lerer Volksbildung und Vollskultur und einer Schule, welche di» Durchsildrung de» Satz», : . Frei« Bahn dem
Tüchtigen" ermöglicht.

Mitbürger, Mitbürgerinnen!
Soll sich da» Leben i» der junge» Republik lebenswert gestalten, so hellt alle dir Wunden des Krieg»» »u

lxilen und hie Fehler der Vergangenheit auszumerzen, Dann hoffen wir in einem grotzen, geeinten, republilan!-
fchen dei'ilchen Staate einer glücklicheren Zukunft enlgegenzugehen,

Alle, welche die Durchflidinngobiger Arundsatze aufrichtig wünschen, bitten wir um ihren Beitritt, llln-
meiülmgen sind zu richten an die

Deutsche demokratische Partei
Ortsgruppe Biebrich.

Bekanntmachung.

1.  Zwtfthknichrine tut»,e 3"u
brr VIII. $lti (f|9ailIcU)Cfön»««vom

Schulbvrrichretbupgrn

L. Dezember ds. IS . ob
in di» endgüliigchi Stückt, mil Finslcheir-e» Ut'igeiaulckil werden.

Per llmlaulch find»! bei der »UmranfckiireU« für dt« «lrieadonlrilie «' . Berttn W ».
BedreaArabe • *. Halt. llluherdem iideinehmn iämtlich» Reich»b>»>i>aaltalt«i' mll ,!>ailr»»inrichlung
di» zum >.V F ' Ii Nil » die liniienfref» Vermitilun.i de» llmlauichr, , Rack, dielem Zeitoundt dünnen
die Zw'ichenlchein« nur nnch un mit leib nr  bei der . Umtaiilchfielle für di« Kriegsanlelb»»" in Berlin
umgeiaulchlwerde»,

Pi » ,1wilche" ich»i',e lind m,t v «ri»>ch»'Il»" . i» dir he nach den Belrasrn und innerdakb dieser
nach der flummemiola« geordnet einiuirag»» lind während der vormillaasdtenifllund»» b«l ds» lienann»
l»n Steilen riniunich »» : Formula,» ,u d-n Perieichniffen lind bei ollen veichsbonhonllalle» »rhölllich

Filme» und liaifen b ' den di» non ihnen »inaereichl»» Iwilchenichein« recht » »berbolt der
Elücknummer mil ihrem Firmen» n,»»l t» rerf. hen,
t  Per Umtenlch der tlw 'fchenlchel»» für die » '/, 2chavan >ueijnngen der Vmlllml
»uleil, « und für die l ,/ Scha »oniu >i,a „«»n von IUI " K. lae VIII lind»! gemilh »nierer Ilnian,
d, Mi», neröfrnilichten B »l>o»nln>»ck>ung bereits lei! dein

4, Novemberd«. L-.
bei der . u, „l»»fchit«lle für die Crieaäaaleibe »". Berlin W H, Ivedrenltr »»« II , faiolt bei
iämllirhen V»lch»da»l>an«all»n auf » afenemrichluno»alt.

von den /Zwiilcheniche'nen der lrnlierin 5tr>r»a »nlell >e» iil »ine arvher« vuiabl noch
'N"»er u-ck» in di» »n auiiiaeii öiück'e umgelaiäcktiworden P,e Inhaber werden aulgsfordert, diel»
.Iwifchenicheinei» ihrem eigenen ilitimH«möglich!! bald bei der »llwr «nlch«elle für hi« ftrtenganlt ' be»".
Berlin W », Bebrenllrane *t . tum llinlouich einiureichen.

Ae, !" ,,  im Rooemder >9!».

Neichebant.virektoriu« .
y> ui>«" ii. o Mt Im in.

>ärgstes F >br:lbu>a >" B.el' ricki nicht z» baldigen!
Crinkr!i zur vedieanng einer gratzeren Drlefonzenirirfe
eine in gleicher Stell,, »,, bereit» iälig geinesenr

gewandte Telefonistin.
">««!,»,eie Saiiieu inollcn Bewerbungen mit ,’,(ugnif<

«hsckirisfen , Del en: la»' und Ängake der ' nehallsaniprüche
>mreichen »nicr Rr >1- an die ti>eick>äll «lt»:le d,-, Vl.

2 paar Ardeit-schu-e
R>, » und ,2

umzutauschen.
' Müller . Friedrich»!, 13

Neu? ZMaWWU
9lr. zgoeg' n MüdchenNKIiI Nr, 30
»« „ ionichen. •

Nähere» in der Mcickaiiisfiell»!

Französisch.
Äonnerlalion, » rammalih, .tzorr».
Iponden, Probetlund» uinion».
' Olllt » ! , Aalmltr. R

Mi . »»«erdüll »»«Nähmaschine
»» hauten fltluiM. *

«dolilirnhe U . l r

HlDifeD Pelze
werden modern ningearb-Ilei,
' - " 'Ä.ZÄÄ'E"

vbelngüneillr , >8. 2,

von ( Nil
•b wird

ftlln

Pferdefleisch
a»»gehauen,

»ermon » « 9,i ».
Crhwrheiw. chunlwgall»

Sägemehl . Latte« .
Bretter «.geschnittene»

Bauholz
ad zugehen hei IW

e»,Mn>«rmeikt»r « oh» ,
PaiKrnea,

|ll «rar«Klei-
zu verdanlen ttllröh» dt)

Nith, in der «heichcktlsNell»,

«UkM . PllVMIW
Wnhhenwa ««» mit « am»

!» »«>Haufe»,
Näder»» « r' ieevlih  14 . 2. 61. 1

Aene Möbel
z» oerlurniin,
_ Aadnboi lr. 23,  I . r.

Illtitktl und dlirrtr 11«
und ikieoen»»», » dillig» ,u>verhauien. »

Näh, i» der SefchLflsilelle.
«nterdoNener

Kinderwagen
1» verkaufen,
_Weiheraoffe 18.

SMlttMMlUM
werden ansenoannen

Frondfurier  Siruh » L>, ,<3, r.
Saubere 4>r.<

Mdizmjlafthell
SosapolhekelUNill

Maler, Anstreicher,
sowie auch Polierer
iiuht iPeiebSiilanNü
• önfhnaifc V. I.

Sau¬
di« ml . Wer , morn
Barzahlung ,u Kaulen geluchr
Angedsle unler 848 «llelchülisfiel»
de» Bio»«« erbelen.

Portemonnaie
w'i Inhalt », Unterflühungsliart»derR. . ‘ ‘an der Äallnbitiili« am i.  T . i,
verloren. Nbingeb, oegenA
ioknuno,_W .' -Jill"; ,H

verloren
bunte Floletmühe

gestern abend ovm Polrami bisNafnzer Str , Da Andenken,
wird un> Rückgabe acbeien,
Wieherbringer erhall Belohn.

Schtnlee. Mai»,er Sir , 44.

AeihaachiMe
KeinkinderWlvmins. X

Wir bitten herzlich» olle vtenlchen- und «inhersreunde
« »den Ilr unter» Aielnen, Us Handel, sich»ich, nur darum, g»
,u brreiien, io-dern wirtlicher Ikot abzuhelfen: »» kehlt häufig
den aoiighea Bekleid,mgefiücken llnierziehen wir all» nnlk
Wüiche- und llteider chronke. untere Uappenkiften einer gründlich
D'irchlichi: da finde, »ch gewitz manche». , u» dem sich lvwde-,
äiöechen. Ilnierröckchen. Itteidchen, Mittri, Schürzen und laiche
iücher herkellen lallen, „Wer zwei Röcke har, gebe dem der>em
dar* —Maieriai und Meid werden gern angenommen und Mi«
oenr-erie! Jrt . Aviv, »chnlstrutz» T; Zeh C. Kirchner. VMfgi. ,

Otf Sgrigflt

Elektro -Biograph.
Ad 3. bl» 6. Dezember:

t . JHm der Sqbil SmofoiDa -SctU 1- 1- 10:

„Nora Hilger"
Die Grsibichte einer VH-.

liefergnifende Vorstellung au» der gezwungenen Ehr ein«,
Imigen Arztes,

(« nplrulle: Die anmutige Filmkünstterin SgMI Inrrim«
Ferner: CI« CuflfpM ooUrt Humor und heBrrke»,
„ttKrldicn soll betrat »« !"

Ab Samstag, 7, Dezrmber: harr, yigg».

» » » » » » » I
fflonopol Llditspicle

Weihergasse 13.

Hb brat « :

, fU«
d «r n «um Hlwin D <aB -S «rU 1918/19.

99
Ser [iwtef

Spanmndir S«nt*tfon <>Sd )UgtT au . dm
mcxikanildwn Cowboyl «b«n in 9 iukrR

Ipanntadtn Hüten
Isauptdarltsllsr:

Hlwin Dral , der König d«. Spiel . :
p . al Rthhepf , ehemalige . Mitglied dt.

Mi ». »ad»- «r kzolikeaiee ».

prachtvolte Noturavfnnbm»«.

> Käthe
Köktlicki». Cuft’. ifl in 8 Hirten mit der

ldronen fao Coo in de- Kaupt' . ll».

Hall« Öffnung 4Ohr . Spisloauer 'A Std.
Ril«r»i»rt*r >Mk . 1 p 'at, 80 pfg ..

•i. Platj liO pfg .. ptat ) fiO Pfg.
Kain Pr «iaauff(hla| . -

9IHIHE

Union-Theater.
Hanta bi . freirag

der aullekenerregenck« Hu»bla>ungrlllm,

Es werde Licht(A.Teiy
Dürfen wir sihwcin en?
Kulturfilm in 5 Hhten von Rtdwd Oawald
mit Clnt"rf,ui | iing dtr a>;tl,dMn S . lrll 'ckiaft tue
Struai -UlincntdMft , BtrHn . unter Mi,Hits » von

0 ». 3« an Klock.
,7n d.r Kauptroll « di« bei' eblen filmdarRciUr

Me OM und Theodor Loos.
Hnfang 5 Ohr.

"SÄ-"das Fleisch von 50  pferven
« »rtaa « »»» » »' »' ». h Ulf näik'mttiaaa 3 Udr

«ed> iuÄ "Ä ,f»'Ä 5Ar«r- -
f ... E»R>ßettfche Xlrch». Mittwoch, btit 4 vezembrr, abend»
^ Uhr im Viabontstenfselm. p»otter 5tahl;

» :tO Uhr«vg! S.meindshan». waldtzrahe. pi„ ,»e lludlrr.

Di« |

UZriatze» gef
JtnjgACrarüZ
(Hkrti

SSüKSmwww mn 1

fajbin. «I

eisern» Cgc
z»». cwd
R
Irtdhr 1
Um Mt f»i
. »snrnr au
lichsl» » 1
Vi» Kritg

Cm »,
rät» d», 8
tll ktbratr
Hl wein, '
schwer, ,

rad, aus g
diel«' «!>»»
»a«. »lese l
sichM» R.
taaanWl
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